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Es wird vermutet, dass Mannigfaltigkeiten, die Metriken positiver Schnitt-
krümmung zulassen, eine sehr starre homotopische Struktur besitzen und
insbesondere nur sehr kleine Eulercharakteristiken zulassen. Ergebnisse,
die Licht auf solche Eigenschaften werfen, sind jedoch nur unter hohen
Symmetrieannahmen bekannt.

In diesem Vortrag sollen neue obere Schranken für die Eulercharakteristik
einer geschlossenen, positiv gekrümmten Mannigfaltigkeit unter verschiedenen
Annahmen an die Größe eines isometrisch operierenden Torus vorgestellt
werden. Die Ergebnisse erlauben es, Obstruktionen dagegen zu finden, dass
symmetrische Räume, Produktmannigfaltigkeiten und zusammenhängende
Summen Metriken positiver Krümmung und Symmetrie tragen, was weitere
Indizien hin zu einer verallgemeinerten Vermutung von Hopf liefert.

Ich werde diskutieren, wie die zusätzliche Annahme rationaler Elliptizität
natürlich ins Spiel kommt und so z.B. die Bestätigung der Halperin Ver-
mutung unter solchen Annahmen erlaubt. Desweiteren werden Verschwin-
dungsresultate für das elliptische Geschlecht positiv gekrümmter Mannig-
faltigkeiten mit Symmetrie vorgestellt.
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